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Bezirksligist TuSpo Schliekum hat Dienstagabend von

19 Uhr an Spitzenreiter 1. FC Egestorf/Langreder II zu

Gast. In Langreder gab es im Herbst die 0:1-Niederlage,

das soll jetzt korrigiert werden. "Wir freuen uns auf

dieses Spiel und wollen es gewinnen, so wie wir jedes

Spiel ohne Rücksicht auf den Tabellenplatz des Gegners

gewinnen wollen." Das sagt Rifat Yildiz aus dem

Trainergespann Yildiz/Yalcin. "Wir wissen, dass wir uns

auf eine sehr schwere Partie einzurichten haben, der

Gegner präsentiert sich aktuell in Topform." Wieder auf

Aufgebot der TuSpo Schliekum stehen Aristide Wayi und

Kremptin Berisha, dagegen wird der gesperrte Kushtrim

Berisha fehlen.Im Abstiegskampf geht es für den SV

Germania Grasdorf morgen Abend beim

Tabellenletzten TSV Hagenburg (Anpfiff: 19.30 Uhr) um

ganz wichtige Punkte. "Die Hagenburger haben nach

dem Sieg am Sonntag Selbstvertrauen getankt und

wollen gegen uns nachlegen. Aber diesen Gefallen werden wir ihnen nicht tun. Wir fahren da hin und holen die drei Punkte",

sagt Co-Trainer Jan Hentze optimistisch. Um nicht aus dem Rhythmus zu kommen, wurde gestern wegen des Spielausfalls

gegen die eigene Reserve gespielt - und 7:1 gewonnen. "Wir werden uns in Hagenburg nicht verstecken. Wir wollen früh

attackieren und so schnell für klare Verhältnisse sorgen", sagt Hentze. Verzichten müssen die Germanen auf Leutrim Ferizi

(Gelbsperre) und Ramzi Ouro-Tagba. Dafür wird Michael Puch definitiv von Beginn an spielen. Auch Abwehrchef Sanel

Rovcanin soll nach Auslandsaufenthalt morgen wieder zur Verfügung stehen. In der Staffel 3 der Kreisliga soll TSV

Pattensen II gegen den TuS Harenberg antreten, aber TSV-Trainer Mirko Dreesmann winkt ab. "Auf dem einen Platz ist das

Flutlich nicht in Ordnung und der andere Platz ist unbespielbar", sagte er heute. Mit anderen Worten: es wird wohl nicht

gespielt. Der SV Eintracht Hiddestorf ist der Gastgeber für den SV Weetzen. Das Spiel ist nicht gefährdet. "Wir sind fit und

heiß auf das erste Punnktspiel seit dem 6. November", sagt Dirk Lautenbacher. Der Trainer der Eintracht bescheinigt der

Mannschaft großes Selbstvertrauen. "Und wir wollen gewinnen, alles andere wäre nicht so gut." In Weetzen gab es im

Herbst die 0:2-Niederlage. "Obwohl wir die bessere Mannschaft waren", fügt Lautenbacher hinzu. Sein Debüt im Trikot der

Eintracht wird Stefan Alps geben, er ist in der Winterpause vom SV Wilkenburg zur Eintracht gewechselt. Etwas gut zu

machen hat der SV Wilkenburg bei seinem Gastspiel in Ihme-Roloven: zum Saisonauftakt gab es in Wilkenburg die 3:6-

Pleite, dabei lagen die Rot-Schwarzen zur Halbzeit bereits 0:6 hinten. Die Gäste wollen sich gern für die 3:6-Heimniederlage

zum Saisonbeginn revanchieren, wären aber angesichts der klaren Favoritenrolle der Platzherren schon mit einem Punkt

zufrieden. Fehlen werden auf jeden Fall Arne Focke, der an einem Haarriss im Zeh laboriert, sowie der privat verhinderte

Florian Janzhoff. Dafür kehren Frank Uwe Hartje, nach verbüßter Sperre nach der 5. Gelben Karte Jannik Höpner sowie Ben

Weitemeier voraussichtlich wieder ins Team zurück.Nach der Last-Minute-Niederlage gestern bei der SG 05 Ronnenberg will

der BSV Gleidingen morgen Abend beim TuS Seelze (Anpfiff: 19 Uhr) die ersten Punkte im Jahr 2017 einfahren. "Es

müssen langsam mal wieder drei Punkte her", sagt Co-Trainer Torsten Rücker. Das Hinspiel am ersten Spieltag hatte der

BSV souverän 3:0 gewonnen. Personell hofft Rücker noch auf die Rückkehr des einen oder anderen verletzten Spielers.

Fuat Aydogan wird nicht spielen können, er hat sich gestern in Ronnenberg verletzt. 

Aristide Wayi (links im Bild) trifft mit TuSpo Schliekum auf

die 2. Mannschaft des 1. FC Egestorf/Langreder, in

Langreder (unser Bild) wurde 0:1 verloren. / Foto: R. Kroll 
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